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Herren Kreisliga Gr. Mitte

TTC 80 Aßlar : Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf 
Donnerstag, 22.02.2024, 20:00 Uhr

TTC 80 Aßlar siegt gegen Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTC 80 Aßlar im umdisponierten Spiel der Herren Kreisliga Gr. Mitte gegen Spvgg. 1950 Ulm-
Allendorf endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz
des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Markus Diehl, der durch seinen Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Los ging es mit den Doppeln. Ohne Satzgewinn für Diehl / Rühl verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Peusch / Kunz. Ausreichend spielerische Mittel hatten dann Rudl / Scheidemann
letztlich parat, um Lenz / Zimmerhackl zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Andreas Rudl beim 2:3 gegen Jürgen Kunz.
Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit
gegangen war, verlor Rudl dennoch im 5. Satz. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch
Andreas Scheidemann beim 3:0 mit Ralf Peusch. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Diehl
und Hans-Dieter Zimmerhackl, die Markus Diehl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit
3:1 gewann nachfolgend Frank Rühl gegen Matthias Lenz und gab dabei nur einen Satz her. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 80 Aßlar und Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf.
Andreas Rudl wehrte eine 1:0 Satzführung von Ralf Peusch ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 14:14 (Rudl) und 5:21 (Peusch). Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas Scheidemann im
Spiel gegen Jürgen Kunz, das 0:3 verloren ging. Markus Diehl machte wiederum mit Matthias Lenz
bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bereits vor
dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann Frank Rühl sein Match gegen Hans-Dieter Zimmerhackl noch im Entscheidungssatz. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:9 (Rühl) und 8:
22 (Zimmerhackl). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC 80 Aßlar nun ein Punkteverhältnis von 9:21 auf dem Konto, während
Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:20 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Jahn 1909 Hermannstein (TTC 80 Aßlar) bzw. gegen BC 1921 Nauborn II (Spvgg.
1950 Ulm-Allendorf).

 Statistik:
 TTC 80 Aßlar

Doppel: Diehl / Rühl 0:1, Rudl / Scheidemann 1:0 
Einzel: A. Rudl 1:1, A. Scheidemann 1:1, M. Diehl 2:0, F. Rühl 2:0 
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 Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf
Doppel: Peusch / Kunz 1:0, Lenz / Zimmerhackl 0:1 
Einzel: R. Peusch 0:2, J. Kunz 2:0, M. Lenz 0:2, H. Zimmerhackl 0:2


